
CHECKLISTE 2012/2013 
für Heimmannschaftskämpfe im Badischen Schachverband der 

Verbandsligen Nord + Süd  
 

Die Checkliste hat keinerlei Anspruch auf Vollständigkeit der Verpflichtungen der Heimmannschaft! Sie soll lediglich 
dazu dienen, einen Mindeststandard an Überprüfungen vor, während und nach den Mannschaftskämpfen zu sichern! 

 
 
VORBEREITUNG AUF DEN MANNSCHAFTSKAMPF: 

• Spielmaterial (Bretter, Figuren, Uhren, Notationszettel, Spielbericht) gerichtet 
• Uhren korrekt auf Fischer lang (100 Min. / 40 Züge + 50 Min. / weitere 20 Züge + 15 Min. / 

Rest zzgl. 30 Sekunden je Zug ab dem 1. Zug) gestellt, Zugzähler ausgeschaltet, (d. h., 
Zeitgutschrift in Form der Grundbedenkzeit für 2. bzw. 3. Periode erfolgt erst nach erstem 
Zeitablauf), Übung einer Zeitgutschrift / Zeitstrafe durch SR absolviert 

• Weitere Materialien (zusätzliche Damen, Reserveuhren, Formulare für Ganggenauigkeit der Uhren: 
Download z. B. unter: http://www.schachschiedsrichter-nrw.de/files/uhrenkontrolle.pdf ) vorbereitet 

• Mannschaftsführer geklärt 
• Schiedsrichter geklärt 
• Ergebnismeldung beim BSV-Ergebnisdienst geklärt, Zugangsberechtigung vorhanden 
• Eigene und gegnerische Rangliste in ausgedruckter Form; es wird empfohlen, dass ein Ligaheft im 

pdf-Format mit allen Begegnungen und Mannschaftsranglisten über den BSV-Ergebnisdienst 
ausgedruckt und zu den Mannschaftskämpfen bereit gehalten wird 

• FIDE-Regeln in ausgedruckter Form im Spielbereich griffbereit 
• BSV-Turnierordnung in ausgedruckter Form im Spielbereich griffbereit 
• Frankierter Briefumschlag für Partieübersendungen gerichtet 

 
 
BEGINN DES MANNSCHAFTSKAMPFS: 

• Abgabe der Aufstellung durch Mannschaftsführer  
• Gegenseitige Kontrolle der abgegebenen Mannschaftsaufstellungen mit Anwesenheitskontrolle 
• Übertragung der Mannschaftsaufstellungen auf den Spielbericht durch den Schiedsrichter 

Hinweis: Es ist zweckmäßiger anstelle der Spielerpassnummern die Ranglistennummern der Spieler auf dem 
Spielbericht einzutragen, da hierdurch das Risiko einer fehlerhaften Meldung (z. B. bei gleichen Zunamen) 
verringert wird. Kopfzeile ggf. entsprechend abändern! 

• Bestimmung des Turnierareals durch den Schiedsrichter 
• Spieler auf die Bedenkzeit hinweisen, auf die ununterbrochene Notationspflicht der Spieler, 

(keine Zeitnot mehr aufgrund 30 sec.-Gutschrift), keine 10.2-FIDE-Fälle mehr möglich 
• Spieler darauf aufmerksam machen, dass Original-Deckblätter ihrer Partieaufzeichnungen beim 

Schiedsrichter abgegeben werden müssen. Der BSV nimmt als Veranstalter der Verbandsligen 
seinen Eigentumsanspruch gem. Art. 8.3 FIDE-Regeln konsequent wahr. Die Abgabe von 
Durchschlägen wird nicht akzeptiert!  

• Paarungskontrolle entsprechend dem Spielbericht an den einzelnen Brettern durch den 
Schiedsrichter 

 
 
IM  MANNSCHAFTSKAMPF: 

• Möglichst etwa stündlicher Kontrollgang bzgl. Ganggenauigkeit der Uhren, bei zweifelhafter 
Ganggenauigkeit: Sofortiger Austausch der betreffenden Uhr durch Schiedsrichter.  
I. d. R. ist die angezeigte Restbedenkzeit auf die neue Uhr zu übertragen.  

• Ratschlag: Bei Vorliegen von Protestgründen soll der betreffende Mannschaftsführer unverzüglich 
einen entsprechenden Vermerk mit Uhrzeit auf dem Spielbericht vornehmen. Der Schiedsrichter hat 
für einen solchen Vermerk den Spielbericht dem protestierenden Mannschaftsführer zur Verfügung 
zu stellen. 

• Bei Beendigung einer Partie – Einbehalt der Original-Deckblätter der Notationen beider Spieler zur 
Übersendung.  



 
NACH DEM MANNSCHAFTSKAMPF: 

• Prüfung der durch Schiedsrichter eingetragenen Ergebnisse im Spielbericht durch die 
Mannschaftsführer nebst Unterschriften der Mannschaftsführer 

• Meldung der Ergebnisse lt. Spielbericht bis Sonntag Abend 20.00 Uhr im BSV-Ergebnisdienst, 
danach sind Eingaben für die Vereine gesperrt und Ergebnismeldungen nur noch über den TL 
möglich. 

• Eventuelle Protestvermerke sind unter Bemerkungen beim BSV-Ergebnisdienst einzutragen 
• Eventuell fehlende Original-Deckblätter von Spielern sind bei der Ergebnismeldung unter 

Bemerkungen im BSV-Ergebnisdienst einzutragen.  
Fehlt ein Eintrag und meldet die Partieerfassungsstelle später, dass hier Fehlbestände anzumahnen 
sind, so ist die Ergebnismeldung unvollständig. Unvollständige Ergebnismeldungen sind 
bußgeldrelevante Vorgänge. 
Unverzügliche Übersendung der Partien an:  
Stefan Haas, Peter-und-Paul-Platz 6, 76185 Karlsruhe 
Nicht zeitgerecht übermittelte Notationsübersendungen sind als Bestandteil der Ergebnismeldung  
bußgeldrelevante Vorgänge. 
  


